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Joseph Baumann und Mitkonsorten bitten um die ausständigen Verpflegungskosten. Ausf. Vaduz, 1724 Juli 26, 
AT-HAL, H 2635, unfol. 
 
[1] Durchleuchtigister herzog, gnädigster fürst und herr etc. etc.1 
Euer hochfürstlich durchleucht werden annoch gnädigist zue erinneren wüssen, daß wür unß alte 
bediente die unß monathliche für die liberey oder munduer versprochnen 45 kr.2 unß gnädig zue 
verschaffen, derentwillen bey euer hochfürstlich durchleucht supplicando underthänigist 
einkhommen seindt, warüber dem hochfürstlich liechtensteinischen Oberambt3 der landtschafft 
Vaduz und Schellenberg ist gnädigist auffgetragen und anbefolchen worden, unß hierinfahls 
clagloß stellen sollen und abzuemachen. 
Wann nun aber ersagtes Oberambt mit unß monathlich zue nemmen auf 32 kr. accordiert mit 
solcher bedingnugs, daß man unß ohne ferneren auffzug mit paarem gelt abzuefüehren und 
bezahlen sollen, so wür aber verglichner massen nur die helffte bekhommen, auch empfangen, 
mithin die andere helffte noch dato ausstendig ist, auff vihler gemachter und gezimmendter instanz 
waß unß von rechts wegen gebührt, dahin nit ge- [2] langen mögen, noch weniger bekhommen 
können, indeme wür unsern dienst haben quittieren müesen, ohne daß, daß wür daß unserige hoch 
vonnöthen seindt und euer hochfürstlich durchleucht den ferner gethanner yberlauff enthoben 
und verschonnet werden. 
Belangt solchem nach abermahlen ahn euer hochfürstlich durchleucht unser underthänigistes 
fueßfälliges inständiges bitten, die geruehen gnädigist mehr gemelten Oberambt gemessen 
gnädigist anzuebefehlen, daß selbiges unß umb die noch ausstendige halbe libereii ohne ferneren 
anstandt abgeühren und bezahlen sollen, zue dero hochfürstlichen gnädigister gewehrheit unß 
dahin underhtänigist empfelchen. 
Euer hochfürstlich durchleucht 
 
Vaduz, den 26. Julii 1724. 
 
Underthänigist gehorsambiste 
Joseph Bauman und mitconsorten. 
 
[3] [Dorsalvermerk] 
Joseph Bauman und mitconsorten alte bediente zu Vaduz bitten umb die ausständige libraii  
 
[Adresse] 
Dem durchleuchtigisten fürssten und herren, herren Joseph Johann Adam deß Heyligen 
Römischen Reichs4 fürstten, regiereren deß haußes Liechtenstein, in Schleessien zue Troppau und 
Jägerendorff herzog, graffen zue Riedtberg, ritter deß Guldenen Flusses, grand von Hispanien der 
ersteren class 5  etc., der römisch kayserlichen auch königlich catholischen mayestät etc. 
würckhlichen cammerer etc. unserem durchleuchtigisten gnädigisten fürsten und herren, herren. 

 
1 Joseph Johann Adam von Liechtenstein (1690–1732) war ein Sohn von Anton Florian (1656–1721). Er regierte von 1721 bis 1732. 
Vgl. Gustav WILHELM, Stammtafel des Fürstlichen Hauses von und zu Liechtenstein, Vaduz 1985, Tafel 6; Constant von 
WURZBACH, Liechtenstein, Joseph Johann Adam Fürst; in: Biographisches Lexikon des Kaiserthums Österreich, Bd. 15, Wien 1866, 
S. 127–128 und Stammtafel II. 
2 kr.: Kreuzer. 
3 Das Oberamt war vom 16. Jahrhundert bis 1848 die lokale Institution, die den Landesherrn vertrat und für ihn die landesherrlichen 
Grundrechte ausübte. Amtssitz war bis 1809 im Schloss Vaduz. Vgl. Paul VOGT, Oberamt; in: Arthur BRUNHART (Projektleitung), 
Fabian FROMMELT et al. (Red.), Historisches Lexikon des Fürstentums Liechtenstein, Bd. 2, Vaduz-Zürich 2013, S. 661–662. 
4 Heiliges Römisches Reich war die offizielle Bezeichnung für den kaiserlichen Herrschaftsbereich vom Mittelalter bis zum Jahre 1806. 
Vgl. Klaus HERBERS, Helmut NEUHAUS, Das Heilige Römische Reich – Schauplätze einer tausendjährigen Geschichte (843–1806), 
Köln-Weimar 2005. 
5 Nikolsburg (Mikulov), Stadt und Herrschaft in Mähren (CZ). Schlesien ist eine Region in Mitteleuropa im Süden von Polen und 
Nordosten von Tschechien. Troppau (Opava) war die Residenzstadt des ehemaligen Herzogtums Troppau (CZ), das zeitweise zu Mähren, 
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a Über der Adresse sind die Reste eines roten Verschlusssiegels aufgedrückt. 

 
ab 1621 zu Schlesien gehörte. Jägerndorf (Krnov) war die Residenzstadt des ehemaligen Herzogtums Jägerndorf (CZ). Grafschaft Rietberg, 
heute in Nordrhein-Westfalen (D). Der Orden vom Goldenen Vlies (Flüss) ist ein von Herzog Philipp III. von Burgund 1430 begründeter 
Ritterorden. „Grande“ ist ein Titel des Hochadels in Spanien. 
6 Wien, Hauptstadt (A). 
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